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Kommentar 

Marketing - der stressigste Job der Welt? 

Mirko Holzer, CEO der Karlsruher BrandMaker GmbH , über den ver­

meidbaren Alltagsstress von Marketers 

Marketing ist wohl der stressigste Job der Welt - denkt man zumindest, 

wenn man manche Marketers jammern hört. Sicherlich ist der Marketing­

alltag nicht immer von klaren Strukturen geprägt und erfordert sehr viel 

Flexibilität, wenn man stets marktorientiert handeln möchte. Aber kann 

man flexibel agieren, wenn Informationen nicht klar abgelegt sind, um bei 

Bedarf schnell darauf zuzugreifen? 

Ein häufig auftretendes Szenario: Schnell wird ein bestimmtes Bild für eine 

Publikation benötigt. Eigentlich keine zeitaufwändige Sache, da man ja 

auf bestehendes, CI -konformes Material zurückgreifen kann . Aber genau 

hier fängt die Ratlosigkeit an: Ist das Bild abgelegt worden - wenn ja, in 

welchem Ordner und vor allem unter welcher Bezeichnung? Oder schlum­

mert es noch in irgendeinem Po'steingang? Im schlimmsten Fall liegt das 

benötigte Motiv vielleicht sogar lokal bei einem Kollegen auf dem Rech­

ner, ohne direkte Zugriffsmöglichkeit. Die Suche kann so zu einem lang­

wierigen Prozess werden, unter Umständen muss man sogar die externe 

Agentur einscha lten, um fündig zu werden . Mit einem zentralen Ablage­

medium, beispielsweise einer Mediendatenbank, könnten Marketingab­

teilungen hier sehr einfach Zeit und Kosten sparen und zugleich ihre Ner­

ven schonen. 

Fakt ist: Wenn schon so kleine, banale Dinge wie die Suche nach einem 

vorhandenen Bild so viel administratives Klein-Klein verursachen, dann 

ist es kein Wunder, dass Mitarbeiter kaum Zeit für die wirklich wichtigen 

inhaltlichen, kreativen und strategischen Tätigkeiten im Marketing haben. 

Auch die Behauptung, Marketing sei der stressigste Job der Welt, ist 

dann allzu gut nachvollziehbar. Doch nüchtern betrachtet, machen sich 

die Marketingabteilungen das Leben oft selbst schwerer, als es eigentlich 

sein müsste. Und das betrifft längst nicht nur die Bereitstellung von Med ia 

Assets, sondern beispielsweise auch Auftragsverwaltung, Workflow- und 

Projektmanagement. :::) 
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